
I . Assgemeine LeHrverfassrmg .

WiZsrWlhnktlillir LrlirgrgriiZtliiük .

a . Gymnasialtlassen .
jCrinia . ( Klassenlehrer : Der Director . )

1 . Latein 8 St . Loint . OL . I . II . Mehrere Oden memorirt . Holzweißig . Oio . Lo

oint . I , II , 58 — 66 , III , 1 — 5 . Ouintil . inst . » rat . 11b . X . Oio . xro Llii . Privatlectüre mit Ver¬

wendung für das Lateinsprcchen : Oiooron . oxx >. nach der Auswahl von Hofmann . Xsoonii

ointion . Llilon . Außerdem wurden einzelne Stellen des Gelesenen wie anderer Partien Ciceros auswendig

gelernt (zusammen 39 Paragraphen ) : 4 St . Aufsätze , Extemporalien , Exercitien und mündliches Ueber -

setzen aus Süpfle , Uebungsb . III . Th . ; grammatische und stilistische Erörterungen ; Mittheilungen zur

Technik des Aufsatzes . 2 St . Hedicke .

' 2 . Griechisch 6 St . Im Sommer : 4' buo ^ L . IV , 1 — 41 . 53 — 57 . 78 — 84 . HsroLot VI .

mit Auswahl 6X toiüporo . Im Winter : Howvr . II . X , XVI — XIX , Loxbool . illbiloot . MnovL . IV .

Die auf den thracischen Zng des Brasidas bezüglichen Partien . Privatim jede Abtheilung 6 Bücher Ilias .

Grammatik nach Krüger , alle 14 Tage ein Extemporale , mitunter mündliche Uebersetznngen ans dem

Deutschen . Director .

f3 . Deutsch 3 St . Aufsätze , je einer in vier Wochen , 1 St . Geschichte der deutschen National -

Literatur bis auf Klopstock , verbunden mit einschlagender Lectüre 1 St . Freie Vorträge . Philosophische

Propädeutik : empirische Psychologie 1 St . Jüngst .

4 . Französisch 2 St . Grammatik nach Plötz 2 . Cursns . Extemporalien 1 St . Lectüre im

Sommer aus au volle Lu tbu . par L Louvostrs , im Winter Iss Israraos snvantos pur Holiörs 1 St .

S ch le e .

5 . Hebräisch 2 St . Repetition der Formenlehre nach der Grammatik von Gesenins . Die

wichtigsten Regeln der Syntax wurden bet der Lectüre besprochen . Gelesen wurden ausgewählte Abschnitte

aus dem Buche der Richter , Samuelis und der Könige , zuletzt einige Psalmen . Holzweißig .

6 . E n g l i s ch ( für die Nichthebrüer ) 2 St . Grammatik von Clans . Die Aussprache , Formen¬

lehre und die wichtigsten Regeln der Syntax 1 St . Lectüre im Sommer : Viear ok ^VaLsüsIL OolL -

switll Oap . I — III ; im Winter : IrvivA ' s Llcstobboolr 8trntkorL - on - Xvoii . S ch l e e .
7 . Religion 2 St . Repetition der Bibelknnde des Neuen Testaments und der Glaubenslehre .

Lectüre der Abschiedsreden Jesu nach Johannes . Kirchengeschichte bis zur Ausbreitung des Christenthums

unter den germanischen Völkern . Lectüre ans dem Römerbricfe . Holzweißig .
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8 . Geschichte und G e o g r a p h i e 3 St . Deutsche Geschichte während des Mittelalters nach
dem Leitfaden von Herbst ; Repetitionen früherer geographischer Pensen . Michael .

9 . Mathematik 4 St . Trigonometrie und Stereometrie2 St . Planimetrische Hebungen und
Wiederholungsaufgaben 1 St . Gleichungen 2ten Grades , Binomischer Lehrsatz und Anwendungen 1 St .
Extemporalien und häusliche Arbeiten . ( Meier - Hirsch und Kambly .) Collmann .

10 . Physik 2 St . Mathematische Geographie , das Planetensystem , Astrognosie . Wärmelehre .
Collmann .

Keennüa . ( Klassenlehrer : Oberlehrer Di . Hedicke .)
1 . Latein 10 St . lüv . lid . XXXI . 6io . äö imp . 6n . Uomx . : größtentheils retrovertirt , aus

Uv . einzelne Capitel , aus Olo . die Hälfte auswendig gelernt . Privatlectüre : Oaes . b . o . I — II , 19 .
Hedicke . Poetische Lectüre : VsiZU . Xon . VII, 1 — 640 . IX, 1 — 502 . lllbnll . UIsZ . I , 1 . 3 . 7 . 10 .
II , 1 . Abschnitte aus Ov14 ox Uonto , ^ m . , Iloioiä . nach Seyfferts Lesestücken . Memoriren von Versen ,
metrische Hebungen 3 St . Holzweißig . Ergänzende Wiederholungder Casus - und Moduslehre ,
Durchnahme von Meiring Kap . 106 — 125 , Stilistisches ; mündliches Uebersetzen und Exercitien aus Seyfferts
Uebnngsbuch für Sccnnda ; Extemporalien . Versuche im Lateinsprechen in fast wörtlicher Wiedergabe der
gelesenen Stücke 4 St . Außerdem wurden in zwei besondern Stunden mit den Obersecundanern einzelne
Punkte der Stilistik besprochen und durch wöchentliche Extemporalien eingeübt , Mittheilungen zur Technik
des lateinischen Aufsatzes ( alle 3 Monate wurde seiner angefertigt ) gegeben und Oio . Out . mal . gelesen .
Hedicke .

2 - Griechisch 6 St . Gelesen IIom . 04 . 11b . I — IV , IX , privatim XXII — XXIV . Die obere
Abtheilnng las außerdem privatim XII und XVIII — XXI . Ferner im Sommer I^ sias E « -rwv
nLrorrco ^ cö^ und xerr « im Winter Hsio4 . I o . 1 — 94 . 2 St . Grammatik nach Krüger :
Wiederholung der Formenlehre , Casussyntax , das Wichtigste aus der Moduslehre . Monatlich 3 Extem -
poralia 2 St . Fries .

3 . Deutsch 2 St . Sommer : Lectüre ans Schiller , Aufstand der Niederlande . Winter :
Schiller ' sche Gedichte ( Glocke , Elens . Fest , Klage der Ceres , Cassandra , Siegesfest) in der Klasse gelesen
und erklärt . Göthes Hermann und Dorothea gelesen . Dispositionsübungen ; Vorträge über Lessings und
Schillers Leben , das Nibelungenlied ; alle 4 Wochen ein Aufsatz . Holzweißig .

4 . Französisch 2 St . Schütz Lesebuch und Ollailss XII . ; Grammatik nach Plötz bis Lection 58 .
Extemporalien und Exercitien . Collmann .

5 . Hebräisch 2 St . Elemente der Formenlehre des Verbums im Anschluß an die Grammatik
von Gesenius . Gelesen wurden Abschnitte aus Brückners hebr . Lesebuch : ein Theil der Vorübungen
Gen . 1 — 3 . 22 , 1 — 19 . Holzweißig .

6 . Religion 2 St . Sommer : Repetition der Apostelgeschichte . Biographien ans der Kirchen¬
geschichte der ersten Periode . Winter : Geschichte der Reformation . Geschichte des Reiches Gottes im
neuen Bund ; die Bergpredigt und einige Gleichnisse wurden nach dem Grundtext gelesen und erklärt . —
Repetition von Kirchenliedern . Holzweißig .

7 . Geschichte und Geographie 3 St . Griechische Geschichte bis zum Zeitalter der Dia -
dochen nach Herbst ' s Hülfsbuch , ; mit Lectüre in den Quellen , Repetition der physischen Geographie von
Deutschland . Michael .

8 . Mathematik 4 St . Arithmetik 2 St . Rechnung mit Wurzeln und Logarithmen . Gleichungen
des ersten Grades mit einer und mehreren Unbekannten ; quadratische Gleichungen mit einer Unbekannten .
Planimetrie 2 St . Lehre vom Inhalt und der Aehnlichkeit der Figuren ; Construction algebraischer Aus¬
drücke ; Lehre vom Kreise , planimetrische Constructionsanfgaben. ( Meier Hirsch und Kambly .) Collmann .

9 . Physik 1 St . Die Hauptgesetze der mechanischen Naturlehre durch Versuche erläutert . Spe -
ciellcr die Elektricitätslehre und Akustik . Collmann .
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lertia . ( Klassenlehrer : Gymnasiallehrer vi . Michael .)

1 . Latein 10 St . Oassai äe bell . Oall . IV , V , VI . Z St . Ovill lib . II, 1 — 332 , VI , 146 —
Z12 , X , 1 — 76 , XI, 85 — 194 , XII , 528 — 628 , VIII , 1 - 381 - 2 St . Repetition der Casuslehre ,
lemxns - und moclus - Lehre nach Meiring . 3 St . Extemporalia und Exercitia , mündliche Uebersetzungen
aus dem Uebungsbuche von Meiring . Hebungen in der Versification . 2 St . Michael .

2 . Griechisch 6 St . Tertia X . Wiederholung der früheren Pensen , Verb » suomala , Präpo¬
sitionen nach der Grammatik von Krüger . Xenoxbous » nabasis lib . V . Uebersetzungen aus dem Deut¬
schen ins Griechische nach Langreuters Ergänzungs - Kursus zu Bergers Uebungsbuch . WöchentlicheExtem¬
poralien oder Exercitien . Holzweißig .

Tertia D . Wiederholung des Quartapensums , vsrb » eoutraota , mut » , liguiä », auf » i . Die
gebräuchlichstenanomal » nach Krüger . Uebersetzungen aus Berger - Heidelberg . 1 St . Xenoxli . Xnab .
11b . I, o . 7 . 8 . Faltin .

3 . Deutsch 2 St . Repetition der Satzlehre , Periodenbau , Lectüre ausgewählter Stücke aus Hops
und Paulsieck , Wilhelm Teil von Schiller, alle 3 Wochen ein Aufsatz . Michael .

4 . Französisch 2 St . Plötz Elementarbuch , Wiederholung 40 — 72 , 72 bis zum Schluß durch¬
genommen , die Erzählungen am Schluß . Faltin .

5 . Mathematik Tertia 3 St . Allgemeine Arithmetik einschließlich der Wurzelrechnung
( Meier Hirsch und Kambly ) . Wiederholung des IIIb Pensums . Collmann .

Tertia U . 3 St . Die gerade Linie , der Winkel , die einfachsten Eigenschaften der Dreiecke , der
Vierecke und des Kreises . Lehre vom Inhalt der Figuren , ausschließlich der Berechnung ( Kambly ) .
Collmann .

6 . Religion 2 St . Repetition der ersten drei Hauptstücke des lutherischen Katechismus . Einprä¬
gung , für III » Wiederholung des 4 . u . 5 . Hauptstückes . Das dritte Hauptstück wurde eingehend bespro¬
chen . Apostelgeschichte. Repitition der biblischen Geschichten alten Testaments . Sprüche und Kirchenlieder
theils wiederholt , theils gelernt . Holzweißig .

7 . Geschichte 2 St . Deutsche Geschichte vom Westphälischen Frieden bis in die neueste Zeit
( Eckertz ) . Michael .

8 . Geographie 1 St . Politische Geographie des deutschen Reichs , der östreichisch - ungarischen
Monarchie und der Schweiz . Michael .

9 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik : Hebungen im Bestimmen der Pflanzen , nach
Jüngst ' s Flora . 2m Winter Zoologie : Repetition des gesammten früheren Lehrstoffes , nach Leunis Leit¬
faden . Wilbrand .

Hnrri'tu ( Klassenlehrer : Gymnasiallehrer vr . Fries .)

1 . Latein 10 St . Wiederholungder Formenlehre , Syntax der Casus nach Siberti - Meiring .
Ilebersetzung der entsprechenden Stücke aus dem Uebungsbuche von Meiring . Wöchentliche Extemporalia
6 St . Gelesen Oorn . Usx . Hiltiacles , vl.iisUcles , Limen , Uatamss , Uamiloar , Uannibal , Uboeiou . Retro -
versionen und Hebungen im Lateinsprechen im Anschluß an die Lectüre 4 St . Fries .

2 . Griechisch 4 St . Declination der Substantiv « und Adjectiva , die Numeralia , Pronomina und
das Verbum xurum nonvontiaotumnach Krüger . Uebersetzungen nach Berger - Heidelberg . Wöchentlich
ein Dictat . Rubel . W

3 . Deutsch 2 St . Wiederholungund Erweiterung der Satzlehre . Hebungen im Nacherzählen
und Deklamiren nach Hopf und Paulsiek . Satzbildungsextemporalia und Aufsätze alle 14 Tage . FrieS .

4 . Französisch 2 St . Plötz Elementarbuch Lection 36 — 74 . Extemporalia alle 14 Tage .
FrieS .
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5 . Religion 2 St . Die drei ersten Hanptstücke des lutherischen Katechismus ; das erste Hanpt -
stiick besprochen . Biblische Geschichten des Renen Testaments , namentlich das Leben Jesu . Sprüche ,
Kirchenlieder , ein Theil der Bergpredigt gelernt . Holzweißig .

6 . Geschichteund Geographie 3 St . Griechische Geschichte bis Alexander , Römische Ge¬
schichte bis ans Caesar ' s Tod nach Jägers Hülfsbnch 2 St . Anßerdentsche Länder Enropa ' S nach Daniel ,
Hebungen im Kartenzeichner : 1 St . Fries .

7 . Mathematik und R e ch n en 3 St . Planimetrie : Erste Anfangsgründe bis zur Congrnenz
der Dreiecke einschließlich , nach Kamblh . Rechnen : Repetition der gewöhnlichenBrüche . Die Decimal -
brüche ; das metrische Maß - und Gewichtssystem , nach Kleinpanl . W i l b r a n d .

8 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik : Hebungen im Beschreiben der Pflanzen ;
Excursionen , Herbarien . Im Winter Zoologie : die Vögel , nach Lenins Leitfaden . Wilbrand .

(Quinta . ( Klassenlehrer : Va . Gymnasiallehrer Rubel ; V t>. Gymnasiallehrer vr . Falt in .)
1 . Latein 9 St . Repetition und Erweiterung des Pensums der Sexta , die unregelmäßige For¬

menlehre , -loo . o . IiE , k? artic:ipiom coosteootuiii und obsolutuio . Lectüre ans Spieß ( Quinta ) . Alle
Wochen ein Extemporale . Grammatik von Siberti - Meiring . Rübel , L . Faltin .

2 . Deutsch 3 St . Der nackte und erweiterte Satz . Einiges vom zusammengesetzten Satz .
Uebnngcn im Erzählen und Declamiren nach Hopf und Paulsiek ( Quinta ) . Dictate und Satzbildnngs -
übnngen . L. . Rübel , L . Falt in .

3 . Französisch 3 St . Plötz Elementarbuch , 1 — 40 ; 14tägige Extemporalien . Wigand ,
L . Faltin .

4 . R e l i g i o n s l e h r e 3 St . Biblische Geschichte des neuen Testaments . Bibelsprüche und
Kirchenlieder wurden gelernt , mit Benutzung von Lüttgert ' s Hülfsbnch . Perthes .

5 . Geographie 2 St . Asien , Amerika , Afrika and Australien nach dem Leitfaden von Daniel .
P er t h e s , L . S t e p h a n y .

6 . Rechnen 3 St . Bruchrechnung ; Regeldetri mit Brüchen ; Decimalbrüche . Kempe r .
7 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik ; Excnrsionen . Im Winter : Zoologie .

Die Ordnungen und Familien der Säugethiere . Kemper .
Kexla . ( Klassenlehrer : Di-. Stephany ; L . Cantor Wiegand .)

1 . Latein 9 St . Die regelmäßige Formenlehre mit Benutzung der Siberti ' schen Grammatik
nach Spieß ' Uebungsbnch für Sexta ( Cap . 1 — 20 ) . Exercitien und Extemporalien . Stephany ,
L . Wiega n d .

2 . Deutsch 3 St . Der einfache Satz und in Verbindung damit das Wichtigste ans der For¬
menlehre . Lesen , Erzählen und Declamiren ausgewählter Lesestücke nach dem Lesebuche von Hopf und
Paulsiek . Schriftliche orthographische und grammatische Hebungen . Stephany , L . Wiegand .

3 . Religion 3 St . Biblische Geschichten des A . T . bis zur Theilung des Reichs . Repetition
der in der Vorschule gelernten Stücke des N . T . Sprüche und Kirchenlieder rnit Benutzung von Lüttgert ' s
Hülfsbnch . Kemper .

4 . G c o g r a p h i e 2 St . im Winter combinirt . Einübung der allgemeinen Vorkenntnisse . Phy¬
sische und politische Geographie Europas . Kemper , L . Stephany .

5 . Rechnen 4 St . combinirt . Die vier Grundrechnungsartenin ganzen Zahlen und Brüchen ;
neues Geld , Maß und Gewicht . Einfache Regeldetri nach der Schlußrechnung . Regelmäßige Hebungen
im Kopfrechnen . Wiegand .

6 . Naturgeschichte 2 St . combinirt . Beschreibung einzelner Individuen ans der Botanik und
Zoologie . Anschaunngsübungen am menschlichen Skelett . Erzählungen aus dein Leben der Säugethiere .
Kemper .

>
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d . Realklassen .
Lerll -ki ' liiia . ( Klassenlehrer : Professor Jüngst .)

1 . Lateinisch 3 St . Im Sommer : Vsrgil . Von . lib . I . Im Winter : Invius lib . XXIII ,

zum Theil ex tsmxuro übersetzt . Retroversionen , Excrciticn und Extemporalien . Direct or .

2 . Deutsch 3 St . Aufsätze , je einer in vier Wochen . Lectüre aus dem dramatischen Gebiet

( Sophokles , Enripides , Goethe , Schiller , Lessing , Kleist u . s . w . ) mit eingehender Berücksichtigung der

ästhetischen , und allgemeinen literatnrchistorischen Beziehungen . Freie Vorträge , je einer in der Woche .

I ü n g st .

3 . Französisch 4 St . Lectüre : Molisre 10 Stücke , Corneille 4 , Racine 2 , Gedichte von Bö -

ranger und verschiedene historische und andere prosaische Sachen . — Grammatik von Plötz bis zum Schluß

und rcpetirt . — Dictöes : Synonyma , Biographiecn von Dichtern rc . Wöchentlich ein Exercitinm oder

Extemporale . Alle vier Wochen ein Aufsatz . H n m b e r t .

4 . Englisch 3 St . Lectüre 2 St . Im Sommer : Mac - Aulay , UorL Olivs . Im Winter :

Shakespeare , Ling ckolm . — Grammatik 1 St . Fölsings Schulgrammatik 1 - 188 , 213 — 281 . Aufsätze ,

Exercitien . S ch l e e .

5 . R e l i g i o n s l e h r e 2 St . Ev . Johannes . Uebersicht yer Kirchsngeschichte . Perthes .

6 . Geschi ch t e und Geographie 3 St . Die Geschichte der neueren Zeit nach Dielitz mit

Erweiterungen nach Wernicke und freiem Vortrag 2 St . Geographie von Spanien , Portugal , Frankreich ,

Großbritannien , den Niederlanden ; Repetition von Deutschland 1 St . Jüngst .

7 . Mathematik 5 St . Repetition der Stereometrie und Trigonometrie . Analytische Geometrie .

Lösung von Constrnctionsaufgaben durch geometrische und algebraische Analysis . Combinationen , Per -

mntationen und Variationen . Allgemeine Gleichungen 2ten bis 4ten Grades . Trigonometrische Lösung

der Gleichungen 3ten Grades , sowie numerischer Gleichungen höheren Grades durch Näherung . Ange¬

wandte Gleichungen . Rosendahl .

8 - Physik 4 St . Berechnung zusammengesetzterer Aufgaben aus dem Gesammtgebiet der Physik

Rosendahl .

9 . Chemie 3 St . Im Sommer : die Metalloide und deren Verbindungen . Im Winter : Theorie

und Stöchiometrie nach Roscoe ' s Leitfaden und die Metalle . Wilbrand .

R .erll - 8oeinr6n . ( Klassenlehrer : Oberlehrer Or . Rosendahl . )

1 . Latein 4 St . Grammatik nach Siberti - Meiring : Vollendung der Casuslchre ; Modus - und

Tempuslehre ; Wiederholungen ans der Formenlehre ; mündliches Uebersetzcn aus Spieß ' Uebnngsbnch für

Tertia ; vierzehntägige Extemporalien , theils im Anschluß an die Lectüre , theils grammatischer Art 2 St .

Lectüre : Onss . b . g . VI . Onrt . VII , H e d i ck e .

2 . Deutsch 3 St . Aufsätze , je einer in vier Wochen 1 St . — Wiederholende Uebersicht des

grammatischen Gebietes 1 St . — Necitation von Gedichten mit eingehender Besprechung derselben , Lectüre

von Lessing ' s Minna und Schiller ' s Teil 1 St . Jüngst .

3 . Französisch 4 St . Lectüre : Ollarlos XII , Moliäre ' s Vlnlacls ima .gina .irs . Grammatik :

Plötz II , Lcction 1 — 50 . Wöchentlich ein Extemporale . Humbert .

4 . Englisch 3 St . Grammatik 2 St . : Fölsing Lection 1 — 114 und die unregelmäßigen Verba .

Excrciticn und Extemporalien . — Lectüre 1 St . : Im Sommer Dis Vicar ok IVaüsllolä , im Winter

Jrving ' s Lüsteliboolc . S ch l e e .

5 . Religion 2 St . Geschichte der Reformation . Vugnstnna . und die wichtigsten Unterscheidungs¬

lehren . — Die Bergpredigt , Matth . 23 und der Galatcrbuef wurden gelesen und besprochen . Perthes .
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6 . Geschichte und Geographie 3 St . Die griechische Geschichte nach freiem Vortrages

die häusliche Nachübung nach Dicl ^ und Herbst 1 St . — Geographie von Asien und Australien nach

freiem Vortrag ; häusliche Nachübuug nach Daniels 2 St . Jüngst .

7 . Mathematik 4 St . Wiederholung der Geometrie von der Lehre von der Aehnlichkeit an .

Berechnung der regelmäßigen Polygone und des Kreises . Geometrische Constrnctionsaufgaben ( nach

Kambly ) . Trigonometrie . Kambly ' s Geometrie und Trigonometrie . Wiederholung der Grundoperationen

mit allgemeinen und entgegeng " sctzten Größen , der Potenzlehre und der Rechnung mit Wurzelgrößen .

Wiederholung der Lösung der Gleichungen ersten Grades mit einer und mehreren Unbekannten . Gleichungen

des zweiten Grades mit einer Unbekannten . Meyer Hirsch Aufgabensammlung . Rosendahl .

8 . N echnen l St . Münzrechnnng . Disconto . Rabatt . Provision . Einfachere Waarencalcula -

tionen . Gesellschnftsrcchnung . Mischungsrechnung . ( Kleinpanl Abschnitt 10 bis 14 . ) Rosendahl .

9 . Physik 4 St . Statik und Mechanik , Akustik , mit Lösung leichterer Aufgaben . Rosendahl .

10 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik , die Familien des natürlichen Systems .

Im Winter Einleitung in die Chemie - Wilbrand .

Ilenl - Odei ' teitin . ( Klassenlehrer : Gymnasiallehrer Schlee . )

1 . Lateinisch 5 St . Casnslchre , besonders Ablativ , Einzelnes aus der Moduslchre , nach

Siberti - Mciring . Wiederholungen ans der Formenlehre , Hebungen im mündlichen Uebersetzen aus Spieß

( Tertia ) . Gelesen Oassar bell . Fall . lib . I . Alle 14 Tage ein Extemporale . Director .

2 . Deutsch 3 St . Dispositions . und Declamationsübnngen . Alle drei Wochen ein Aufsatz .

Poetische und prosaische Stücke des Lesebuchs von Spieß wurden besprochen . Lehre von der Wortbildung

und dem Periodenban . Schlee .

3 . Französisch 4 St . Grammatik von Plötz , Lection 1 — 39 theils mündlich repetirt , theils

mündlich und schriftlich durchgearbeitet . Gelesen : Cottin Elisabeth . Wöchentlich ein Extemporale . H umb e rt .

4 . Englisch 4 St . Grammatik von Zimmermann : Substantiv , Adjectiv , Pronomen , regel¬

mäßiges und unregelmäßiges Verbum . Exercitien und Extemporalien . Memorirübungen . Lectüre :

ol a. OiMätbrüsi 'VV. Lvott , Cap . 1 und 2 . Schlee .

5 . Religion 2 St . Reden Jesu . Repetition , Lernen und Besprechung des Katechismus und

dazu gehöriger Bibelsprüche und Kirchenlieder . Mittheilnngen ans der Kirchengeschichte . Perthes .

6 . G eschichte 2 St . Brandenbnrgisch - preußische Geschichte nach dem Leitfaden von Hahn .

Perthes .

7 . Geographie 2 St . Die physische und politische Geographie Europas , mit Ausnahme Deutsch¬

lands ( nach Daniels Leitfaden ) . Willi rand .

8 . Mathematik 4 St . Geometrie : Repetition des vorigen Pensums . Lehre von der Gleich¬

heit der Figuren , Ausmessung der Figuren , Proportionalität der Linien und Figuren nach Kambly . —

Arithmetik : Ausziehen der Quadrat - und Kubikwurzel und Rechnen mit Wurzelgrößen . Gleichungen ersten

Grades mit einer Unbekannten . Im S - Richter , im W . Eickhoff .

9 . Rechnen 2 St . Zinsrechnung . Münzrechnung . Disconto . Rabatt . Provision . Einfache

Waarencalculation . Gesellschaftsrechnnng . ( Kleinpanl Abschnitt 9 bis 13 . ) Rosendahl .

kO . N a t n r g e s ch i ch t e 2 St . Im Sommer Botanik : Hebungen im Bestimmen der Pflanzen ,

nach Jüngst ' s Flora . Excursionen ; Herbarien . Im Winter : Zoologie ( die Ordnungen der Jnsecten ) .

Außerdem Betrachtung einer Auswahl der wichtigeren Mineralien . Wilbrand .
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kekll - IIntertvi ' lig .. ( Klassenlehrer : Oberlehrer vi . Humbert .)

1 . Latein 5 St . Wiederholung der Formenlehre . Lehre vom Nominativ , Accusativus , Dativus

und Genetivus bis Z 490 v . Siberti - Meiring . Uebersetzen nach Spieß für Quarta . Lectüre von Cornelius

Nepos , Miltiades , Themistocles , Aristides , Pausanias und Cimon . 14tägige Extemporalia . Rubel .

2 - Deutsch 3 St . Satzlehre , Uebnngen im Deklamiren und Lesen von Poesie und Prosa nach

dem Lesebuch von Hopf und Paulsiek . Alle 3 Wochen eine schriftliche Arbeit . Perthes .

3 . Französisch 4 St . Grammatik : Plötz II Lection 1 — 23 ; jede Wache ein Extemporale . Lec¬

türe : Aladdin . Hu mbert .

4 . Englisch 4 St . Grammatik von Zimmermann : Methodische Elementarstufe und vom syste¬

matischen Cursus Lection 1 — . Alle 14 Tage ein Extemporale . Humbert .

5 . Religion 2 St . Comb , mit III o .

6 . Geschichte 2 St . Brandenburgisch - Preußische Geschichte nach dem Leitfaden von Hahn .

Perthes .

7 . Geographie 2 St . Deutschland nach dem Leitfaden von Daniel . Perthes .

8 - Mathematik und Rechnen 6 St . Geometrie . Repetition und Erweiterung des früheren

Pensums , Lehre vom Kreise und von den Vielecken nach Kambly . Arithmetik . Addiren , Subtrahiren ,

Multipliciren und Dividiren mit absoluten und relativen Größen . Zerlegung der Factoren , Heben , Addition

und Subtraction der Brüche . Rechnen . Repetition der Dezimalürnchrechnung , abgekürztes Mnltiplici re

und Dividiren mit Decimalbrücheu . Rabatt - u . Discontorechnnng und Waarencalculatiouen . I . S . Rich¬

ter , i . W . Eickhoff .

9 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik . Hebungen im Bestimmen der Pflanzen

nach Jüngst ' s Flora . Excursionen , Herbarien . Im Winter Mineralogie . Betrachtung einiger Kry -

stallformen . Allgemeine Eigenschaften der Mineralien . Die Brenze ; die wichtigsten Metalle und Erze .
Wilbrand .

Ilenl - HunBn ( Klassenlehrer : im S . Dl ' . Richter , im W . Hülfslehrer Eickhoff . )

1 . Latein 6 St . Wiederholung der regelmäßigen und unregelmäßigen Formenlehre . Gebrauch

des Infinitiv und Participium . Einige Regeln aus der Syntax nach Spieß ' lat . Uebungsbuch für Quinta .

Exercitien . Alle 14 Tage ein Extemporale . Step Han y .

2 . Deutsch 3 St . Repetition und Erweiterung der Satzlehre , nebst den Regeln über die Jnter -

punction nach Anhang von Hopf und Paulsiek . Lectüre und Auswendiglernen von Gedichten , ebenfalls

nach Hopf und Panlsiek . Alle 14 Tage ein Aufsatz . Im S . Richter , im W . Eickhoff .

3 . Französisch 5 St . Plötz Elementarbuch von Lection 41 bis Lection 85 . Wöchentlich ein

Extemporale . Schlee .

4 . Religion 2 St . Biblische Geschichte des alten Testaments bis zum Einzug des Volkes Israel

in Canaan . Katechismus , Bibelsprüche und Kirchenlieder wurden gelernt , das in V gelernte Pensum repe -

tirt . - Perthes .

5 . Mathematik und Rechnen 6 St . Planimetrie : Die Lehre von den Parallelen , den

Dreiecken und Parallelogrammen nach Kambly ' s Lehrbuch der Planimetrie . Rechnen : Decimalbrüche ,

Regeldetri , Kettenregel und Zinsrechnung nach Kleinpaul . Im S . Richter , im W . Eickhoff .

6 . Geschichte und Geographie 4 St . Geschichte 2 St . Griechische Geschichte bis zum

Tode Alexanders des Großen , Römische Geschichte bis Augustus nach Jägers Hülfsbuch . Geographie

2 St . Europa , ausgenommen Deutschland , nach Daniel . Im S . Richter , im W . Eickhofs .

7 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik : Hebungen im Beschreiben der Pflanzen .

Excursionen , Herbarien . Im Winter Zoologie : die Vögel , nach Leunis Leitfaden . Wilbrand .

)
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6 . Vorschule .
üeste Llg .886 . ( Lehrer : Kottenkamp .)

1 . Deutsch 8 St . Lesen 4 St . Orthographische und grammatische Uebnngen 4 St .

2 . Religion 3 St . Biblische Geschichte nach Ranke . 1 . Hauptstück mit Luthers Erklärung , dabei

30 Sprüche und 3 geistliche Lieder .

3 . Geographie 1 St . Heimathknnde , Uebersicht vom preußischen Staate , von , Deutschland und

Europa .

4 . Rechnen 6 St . Die 4 Species mit unbenannten und benannten Zahlen , schriftlich im unbe -

grünzten Zahlenraum , Kopfrechnen im Zahlenraum von 1 bis 10000 .

5 . Schreiben 3 St . Hebung in deutscher und lateinischer Schrift nach dem Vorschreiben des

Lehrers .

6 . Singen . Choräle und leichte Volkslieder nach dem Gehör .

^ veile I < 1ri88e . ( Lehrer : Rath er . )

1 . Deutsch 9 St . Hebungen im logischen Lesen 5 Stunden . Grammatische und orthographische

Hebungen 4 Stunden .

2 . Religion 3 St . Mbl . Geschichte nach Ranke . 1 . n . 3 . Hauptstück ohne Luthers Erklärung ,

bei 20 Sprüche und einzelne Strophen geistlicher Lieder .

3 . Rechnen 5 St . Die vier Species mit unbenannten Zahlen , schriftlich im sechsstelligen Zahlen¬

raume , Kopfrechnen im Zahlenraume von 1 — 1000 .

4 . Schreiben 4 St . Hebung in Buchstaben , Wörtern und Sätzen .

5 . Singen 1 St . Choräle und leichte Volkslieder nach dem Gehör .

vi ' itte L1N886 . ( Lehrer : Ni ed erg erke .)

1 . Lesen und Schreiben 9 St . Erlernung der Lesefertigkeit in deutscher und lateinischer Druck¬

schrift . Sprechübungen im Anschluß an den Lesestoff der Fibel . Schreiben der deutschen Schriftlichen ,

einzeln , in Silben , Wörtern und Sätzen . Abschreibcu aus der Fibel .

2 . Religion 2 St . Eine kleine Auswahl biblischer Geschichten , zuletzt im Anschluß an die bibli¬

schen Historien von Ranke .

3 . Rechnen 6 St . Die vier Spezies mit unbenannten Zahlen im Zahlenraume von 1 — 100 .

Erlernung des Einmaleins .

4 . Singen 1 St . Einübung einiger Liedchen .

ErchmHr Mid KmMrtlglmtrii .
Hierin sind auch dieses Mal Aenderungen nicht zu berichten , mcßhalb der Wiederabdruck um der

Raumersparniß willen unterbleibt .

Themata zu den Aufsätzen .
a . Lateinische .

Prima : 1 . Oratias gaibas arAarasatis nisus ^ .rodiara pcxztam aoeasavsrit . — d ) 0 ,u1 kaorint

oxtiraatss . — 2 . iM sias mag 'Qo vita iaborv claäid nwrtallbns . — 3 . Ira ^ .oliiltis gao raoäo sx -

citata sit , gaicl iwoasrit , gao raoäo ckskorbasrit . — b ) daiba » oaasis Illixes ^ .olliili psisiracksis stulluerit ,

nt xrigaias rarsus Ircksrsssst . — 4 . Do Oiovroirs sxuls ita ctisputstar , at oxistalaraia iills tsraxoribas ad

ixso sorixtarara ratio llabsatar . — 5 . Eataara viri ssvaacko I?naieo deilo rsra llowaiiara Zravissinris
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« latidus ucküistain iuxriwis sustentirveiint ( Clausur ) . — 6 . gus inocko Uoi292i S6921 94vsr82s

1l08ts8 îSIVO -VSlint . - 7 . 'Isr 263 ^ 1lbll69 V .0I2929 9. 219X1120 ^ Sl ' ioolo vi .24 .169 .19 68t ! 01 ' titll4il16 092li1li ,
« 028t92ti9 vnbii , 6log2S2ti9 6ieerovi3 . — b ) U 228 liouio 2obi8 622vt924o rs86tiiit rem . — 8 . duick

« ratori utilitatiZ sx 1eotio2S ^ ost9222i , 1ii8toiioor2i2 , ^>1ii1o80 ^ lioi22i psroipis242i2 8it , gui4 vit92422i ,

<j .iii 2 tili 920 Lucs 6 xxo 29 t 2 i . — 9 . Vs imitstiono goick 8t9tus24ui2 viäeatiir . — 10 . vrbsia vorasm

D 0212 I28 concliäit , Oainillus iS 8 tit 2 ifi Oiosro ssrvs -vit .

Ober - Sec unda : 1 . Lolluui i 2 tsr Roi29208 st vliilixxmn , ISA 6 I2 Ll9os4o222i , A 68 t 2 i2 gno

Moäo sxoiUii 2 sit . — 2 . Unarrstiir 9iA2i262t2i2 , lib . X 04zi8SS9s . — 3 . 0 ,2i4 92110 2 . 0 . 69 l X 02 .

Dsssmbr . V ,0I29S 12 8S29t2 9vt2i2 81t , sxxonatnr . — 4 . Ü2iä xriuio bslli Llaosäoniei 9220 AS812I2

sit , Vivio ä .2 vs exxo29t2r .

d . Deutsche .

Gymnasial - Prima : 1 . 9 ) Betrachtungen über die Germania des Tacitus , nebst Auszug ans

deren erster Hälfte , b ) Nutzen der Colonieen . 2 . 9 ) Vs mortnis 21 I 2131 dsus . b ) Ueber Schiller ' s

Kassandra . 3 . 9) „ Hütet eure Zungen ! " b ) Krieg und Frieden . 4 . 9) Eine Rede zum 18 . Juni .

V ) Ehrgeiz und Ruhmsucht . 5 . Woher kommt es , daß das Verdienst großer Männer oft mehr von der

Nachwelt als von der Mitwelt anerkannt worden fist ? Durch Beispiele aus der Geschichte zu belegen

( Klausurarbeit ) . 6 . 9) Welche Folgen hatte die Trennung Deutschlands in verschiedene Staaten ? l>) Weß -

halb erstrebt das deutsche Reich eine Kriegsflotte ? 7 . Was ist Bildung ? ( Ausgeführte Disposition ) .

8 . 9 ) Ist wirklich die Mittelstrnße die beste ? d ) Die Seefahrt des Odysseus zu den Phäaken , in fünf¬

füßige Jamben übertragen . 9 . 9 ) Schiller ' s Darstellung der Jungfrau von Orleans , b ) Die Kriege

nach ihrer Eintheilung und Beurtheilung . 10 . Worin liegt das größte Bund der Einheit des deutschen

Volkes ? 11 . „ Tages Arbeit — Abends Gäste , Saure Wochen — frohe Feste : sei dein künftig Zauber¬

wort " ( Klausurarbeit ) . 12 . Gedankengang in Schiller ' s Spaziergang . 13 ) Metrische Hebung .

Gymnasial - Secunda : 1 . Die Quelle des Glücks ( 9 . Abhandlung , b . selbsterfundene oder

nachgebildete Erzählung ) . 2 . 9 ) Aus welchen Gründen erweckt die römische Geschichte unser besonderes

Interesse ? b ) Ankunft des Aeneas in Latium ( nach VsrZil Xsn . VII ) . 3 . 9 ) Die Sprache des Früh¬

lings . b ) Warum fühlen wir uns in der freien Natur meist frisch und fröhlich ? 4 . 9 ) Was berechtigt

Schiller , von einer unnatürlichen Wendung der Dinge in der Geschichte des Abfalls der Niederlande zu

sprechen ? b ) Wie erklärt sich die schnelle Ausbreitung des Christenthums in der ersten Periode der Kir¬

chengeschichte ? ( Klassenarbeit ) . 5 . 9) Welche Bürgertugenden haben Rom stark und mächtig gemacht ?

1)) Was und wie muß man lesen , um gebildet zu werden ? 6 . 9) Wie kam es , daß Rom seine Macht

und Stärke zur Erlangung der Weltherrschaft benutzte und benutzen konnte ? b ) Entwicklung der Hand¬

lung im 7 . Buch der Aeneide , namentlich der Entstehung des Kampfes zwischen Troern und Italern .

7 . 9 ) Wie erklärt sich „ die unnatürliche Wendung " in der Geschichte des Abfalls der Niederlande ?

v ) Welche Momente trugen dazu bei , daß der römische Bischof die Oberhoheit in der Kirche erlangte ?

( Klassenarbeit ) . 8 . 9 ) Wie erklärt es sich , daß bedeutende Männer meist erst nach ihrem Tode anerkannt

werden ? b ) Erläuterung des Mottos zu Schillers Glocke : Vivo8 vooo , mortui plan ^ o , lulZura LanZo .

9 . 9) Ueber die kunstvolle Anlage der Glocke von Schiller nach Inhalt und metrischer Form . l >) Dar¬

legung des Gedankenganges in Schillers Lied von der Glocke . 10 . 9 ) Vergleichung des „ Eleusischen

Festes " von Schiller mit dem „ Fest der Ambarvalia " von Tibull . b ) Ueber die kunstvolle Anlage der

metrischen Form und des Inhalts in Schillers „ Eleusischem Fest " . 11 . 9 ) Die Unterwelt nach Homer ,

Vergil und Tibull ( bes . Usm . 04 . XI , 576 — 601 , VsrZ . Xsu . VI , 548 sgy , , rllmll . VIsA . I , 3 , 56 — 81 ) .

l >) Die Deutung des Mythos von Ceres und Proserpiua bei den Alten und bei Schiller mit einander

verglichen . 12 . 9 ) Trost im Leiden , b ) Worin findet Ovid in seiner „ Klage um den Tod des Tibull "
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t

( Ov . ^ IN . III , 9 ) Trost ? Welchen Trost hatten die Alien überhaupt bei dem Gedanken an den Tod ?

( mit Bezugnahme auf die Lectüre bes . von Ulbnll . UlsA . I , 3 . Ov . sxUonto IV , 8 , 45 tt '. I , 15 , 9 tt '.
III , 3 . Oonsol . all Uiviani 427 ff. ) . 13 . a ) Cassandra nach der Darstellung der Alten und nach

Schiller . Wie verhält sich das in der Bergpredigt gegebene Gesetz znm alttestamcntlichen Gesetze und zur

pharisäischen Auslegung desselben ? b ) Die Leiden der Penelope ( nach Ov . Ilsrolll . I und Hain 04 . ) .

Durch welche Gründe sucht Cicero in der Rede lls Imp . On . Uoinx . das Volk zu bewegen , dem Pompejns

den Oberbefehl im Kriege gegen Mithridates zu übertragen ?

Real - Prima : 1 . a ) Vergleich der Reden des Scipio und des Hannibal vor der Schlacht ( nach

Livins ) . b ) Hauptgründe des Verfalls des römischen Reiches . 2 . a ) Die Jungfrau von Orleans bei

Schiller und in der Geschichte , l >) Eintheilung der schönen Künste . 3 . „ Schön ist der Friede -

ober der Krieg auch hat seine Ehre " ( Schiller ) . 4 . Was hat man bei der Wahl seines Berufes zu er¬

wägen und zu prüfen ? ( Klausurarbeit ) . 5 . Einige Betrachtungen über Goethe ' s „ Götz von Berlichingen " .

6 . Welches waren die Gründe zur Zersplitterung Deutschlands ? 7 . Iphigenie bei Goethe verglichen mit

derjenigen bei Enripides . 8 . lieber die Stenographie ( Briefwechsel ) . 9 . Welches sind die bedeutendsten

Vorzüge der deutschen Sprache ? 10 . Die wahren Vorzüge des ReichthnmS ( Klausurarbeit ) . 11 . Ein

metrischer Versuch zur Einübung des elegischen Versmaßes . 12 . Ackerbau und Industrie , verglichen nach

ihrem Werthe .

Real - Secnnda : Ein Brief beim Eintritt in die Real - Secuuda . 2 . a ) Vortheile und Nachtheile

der geographischen Lage Deutschlands , b ) lieber die Singvögel und das Verhalten gegen sie . 3 . a ) Sind

die Zeiten schlechter geworden ? b ) lieber die Ferien und deren Benutzung . 4 . a ) Schilderung des Cha¬

rakters der Hauptpersonen in Lessings „ Minna von Barnhelm " , d ) Asien in Beziehung auf die Wichtig¬

keit seiner Produkte für Europa . 5 . a ) Betrachtungen über Schiller ' s „ Elcusisches Fest " , b ) Betrach¬

tungen über Schiller ' s „ Taucher " . 6 . a ) Die Nationalspiele der Griechen , b ) Die Spiele nach ihrer

Eintheilung und ihrem Werthe . 7 . a ) Vergleich der Lykurgischen und Solonischen Verfassung , b ) Vor¬

theile und Nachtheile der großen Städte . 8 . ->) Die Idee in Schiller ' s „ Ring des Polykrates " . d ) Um¬

formung von Schiller ' s „ Ring des Polykrates " in dialogische Form . 9 . a ) „ Heil ' ge Ordnung , segens¬

reiche Himmclstochter " ( Schiller ) , d ) Ein Mal ist kein Mal . 10 . a ) Was macht Schiller zum

Lieblingsdichter der Deutschen ? b ) Was macht den Rhein zum Lieblingsstrom der Deutschen ? 11 . a ) „ Die

Elemente hassen das Gebild der Menschenhand " ( Schiller ) , b ) Heber die Sklaverei . 12 . Ein Brief nach

vorgeschricbcmm Inhalt . 13 . Bleibe im Lande und nähre Dich redlich ! ( Vcrsetznngsarbeit ) .

e . Französische und Englische .
Real - Prima . Französische : 1 . Uo ssoonä srnplrs . 2 . Oaraotsrss ckos prlnolpaux psi8vnnaFS8

4n Oiä cks 6orn .oll.ls . 3 . Ilsnri IV , roi 4s Uranos . 4 . Ua prsrnisis oroisads . 5 . Xlsxandrs Io Orancl .
6 . Uonri 1'0i3slsnr . 7 . Ullsadstli , rsins 4 ' XnAlstsrrs . 8 . Uran ^ ol8 I , roi lle Uranos . 9 . 0Irarlo8 -
Onlnt . 10 . Uouis onne .

Englische : 1 . 8arnnsl 1olln8on . 2 . Olivsi Ooläsnlltll . 3 . Uolln linn ^ an . 4 . Ulis ^ ontli of

Urollsrlo tllo Orsat . 5 . Uorck Ollvs . 6 . UranUatlon ok tlis tlrst ollaptor ok Uonls XII Voltairs .
7 . Iron . 8 . Ulis pliz-sloal ZsoFrapIr )' ot tlrs Ua8t - Inllls8 . 9 . Xnal ^ sls ok lrinZ lolrn 1>̂ 8llalro8poars .

Themata zu den Abiturienten - P^eüfungen .
Zu Michaelis 1874 .

A in G y m nasin m .

1 . Religionsaufsatz : Vergleichung der Entwicklung der Kirche in der Zeit bis zu Constantin

und in der Zeit vom Uebertritt Constantins zum Christcnthnm bis zum Untergang der römischen Welt¬

herrschaft .

i
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2 . Deutscher Aussatz : XrZsutuiu st auiuiu piopltll 4ii usAavsi ' lut an irati , 4udlto .

8 . Lateinischer Aussatz : llulus vlrl vli ' kuts saops ouiusiu olvltatis salutsiu ultl sxsiuplis sx

distorla Nouaaua 4sproiuptis cksiuoustratui ' .

4 . Mathematische Aufgaben : 1 ) Zur Zeichnung eines Dreiecks ist gegeben eine Seite , die

zugehörige Höhe und das Verhältniß der den andern beiden Seiten zugehörigen Schwerlinien . — 2 ) Die

Summe zweier Würfel um das Produkt ihrer Jnhaltszahlen vermehrt ist 1133 ; die Summe ihrer Kanten

um das Produkt derselben vermehrt ist 17 . Wie groß sind ^ die Kanten , der Würfel ? — 3 ) Der Ueber -

schuß der Summe zweier Seiten eines Dreiecks über die dritte ist 45 , 4w6 ; die beiden Winkel an der

dritten Seite sind 72° 18 ' 40 " und 53° 39 ' 20 " . Wie groß die Seiten , der Inhalt ? — 4 ) Ein gerader

Kegel von 20cm Halbmesser der Grundfläche und 45 <M Höhe soll durch eine Parallele zur Grundfläche

so geschnitten werden , daß der obere Theil 500 Mantelfläche weniger haben soll als der untere .

8 . Iu Ostern 1875 .

a . Am Gymnasium .

1 . Religi onsanfsatz : a ) evang . : Was lehrt Paulus im ersten Capitel des RömerbricfS über

die religiös - sittliche Entwicklung der Menschheit im Heidcnthum ? Wie verhält sich dazu das Zeugnis ; der

Geschichte , namentlich der klassischen Völker ? — d ) kathol . : Die bedeutsame Stellung des Apostels Paulus

in der Geschichte des Reiches Gottes .

2 . Deutscher Aufsatz : Ausgezeichnete Kräfte sind nicht nöthig zur Erreichung eines würdigen

Zieles , wenn nur Beharrlichkeit vorhanden ist .

3 . Lateinischer Aufsatz : Oorlolauus st Oaiulllus sxilii poeuam guau , clisparl aulrus

psrtulsrlut /

4 . Mathematische Aufgaben : 1 ) Zur Zeichnung eines Dreiecks sind gegeben ein Winkel

und die beiden seinen Schenkeln zugehörigen Schwerlinien . — 2 ) In einem rechtwinkligen Dreiecke ist die

Differenz beider Katheten 5 <lm , der Ueberschuß der Hypotenuse über die Höhe 13 äm . Wie groß sind die

Seiten ? — 3 ) Einem Kreise von 35ww Halbmesser ist ein regelmäßiges Sechszehneck eingeschrieben , wie

groß sind seine Seiten , sein Inhalt , seine Diagonalen ? — 4 ) An einem geraden dreiseitigen schräg abge¬

stumpften Prisma sind die drei Gruudkantcn 17 , - ; 23 ^ ; 31 , ^ . Die drei Seitenkautcn 5 , ^ ; 12 , 14 , g .

Wie groß ist die Kante eines Würfels von gleichem Inhalt ?

b . Realschule .

1 . Religi onsanfsatz : Durch die Vereinigung welcher Verhältnisse gelaugten die Päpste zu dem

Ansehen , welches sie am Ende des 9ten Jahrhunderts besaßen ?

2 . Deutscher Aufsatz : Das Uebergewicht Europa ' s über die andern Erdtheile .

3 . Französischer Aussatz : Ausls sout los prluoss 4s 1a lualsou cts Ilobsu ^ ollsrn gal out

1s plus soutrlbus ä tülrs 4s 1a ILrusss aas clss plus §uau4os pulssauoos 4s 1' Hurops ?

4 . Mathematische Aufgaben : 1 ) Ein Dreieck zu zeichnen , von welchem gegeben ist ein Winkel ,

das Verhältniß der einschließcnden Seiten und der Radius des umschriebenen Kreises . — 2 ) Die Achse

eines schiefen Kegels ist lO <-m , die kürzeste Seite 9 <un , die längste 13 <M

laug . Wie groß ist die Oberfläche einer Kugel von demselben körperlichen

Inhalt ? — 3 ) Zwischen den Schenkeln eines rechten Winkels bewegt sich

eine grade Linie Ov so , daß ihre Endpunkte 0 und v an denselben hin -

gleiten und also die Linie Ov anfangs mit dem Schenkel XX , zuletzt mit
X 1) dem Schenkel XX zusammcusällt . Man suche die Linie , die ein fester in

6O liegender Punkt 1' beschreibt . — 4 ) Aus zwei Seiten eines Dreiecks a — 13 om und b — 15 » » und

der den eingeschlvsscnen Winkel halbirendcn Linie ui — llem diesen Winkel zu finden .



5 . Physikalische Aufgaben : 1 ) Auf einer schiefen Ebene , deren Neigungswinkel a ist , wird

ein Körper 6 , - 80 Gr . von einer Kraft ? ^ 16 Gr . , die parallel mit der schiefen Ebene wirkt , im

Gleichgewicht gehalten . Zwischen welchen Gränzen befindet sich a , wenn der Reibnngscoefficient n —

ist ? Was bedeutet es , wenn für die untere Gränze sin a negativ wird ? — 2 ) Die Oeffmmg eines Hohl¬

spiegels beträgt 20° , der Krümmungsradius 1 Meter . Ans der Achse des Hohlspiegels , 10 -n vom Scheitel

desselben entfernt , befindet sich ein leuchtender Punkt , von dem Strahlen nach allen Theilen des Hohl¬

spiegels gelangen . Wie groß ist die Lüngenabweichnng , d . h . die Entfernung des Brennpunkt der Rand -

strahlen von dem der centralen Strahlen ?

6 . Chemische Aufgaben : Aufsatz : Die modernen Ansichten über Verbrennung , Verrostung ,

Athmung und Verwesung . — Stöchiometrische Aufgabe : Ein Thier athmet in einer gewissen Zeit 500 Grm .

Kohlensäure aus . Wieviel Gramm Stärkmehl könnte eine Pflanze hieraus bilden und wieviel Gramm

Wasser hätte sie noch dazu nöthig ?

II . Auswahl aus den Verfügungen der Vorgesetzten Behörde .
1 . Vom Königl . Provinzial - Schulcolleginm , Circular - Nescript ä . ä . 23 . Juni 1874 . Mittheilnng

der zwischen den deutschen Staatsregieruugen vereinbarten Bestimmungen betr . die gegenseitige Aner¬

kennung der Maturitätszeugnisse der Gymnasien .

2 . Von demselben , Circular - Verfügung 4 . 4 . 25 . Juli 1874 , nach welcher hinfort der zweite

September in allen zum Ressort des Königl . Prov . - Schulcolleginm gehörenden Lehranstalten durch einen

feierlichen Schulart auszuzeichnen ist .

3 . Von demselben , Circnlar - Mittheilung einer Ministerial - Verfügung 4 . cl . 29 . October 1874 , Er¬

gänzung der Verfügung vom 28 . October 1871 , betr . die von Beibringung eines Reife - Zeugnisses für

Prima abhängige Zulassung zur Portepeefähnrichs - Prüfnng . Solche Aspiranten , welche ans der

Secunda vor Absolvirung des Klassencnrsus abgehen , um sich privatim weiter vorbereiten zu lassen , sind

nur nach Ablauf derjenigen Zeit , welche sie aus der Schule zu dem Zweck gebraucht haben würden , zur

Darlegung der Reife für die Prima zuzulassen .

4 . Van demselben , Circular - Erlaß 4 . 4 . 28 . November 1874 . Nach einer Verfügung des Königl .

Ministeriums erscheint es wünschenswerth , daß Berichte über etwaige wichtige und werthvolle alteD rucke

uud Handschriften der einzelnen Schnlbibliotheken im Programm der Schule oder in einer geeigneten

Zeitschrift veröffentlicht werden .

5 . Von demselben 4 . 4 . 7 . December l874 Uebersendnng eines Abdrucks des Statuts der Char¬

lotten - Stiftung für Philologie und der diesjährigen von der Königl . Akademie für die Bewerber

gestellten Preisaufgaben .

6 . Von demselben , Circular -Verfügung 4 . 4 . 28 . November 1874 . Das Lehrbuch für den

katholischen Religionsunterricht von Conrad Martin ist sofort bei allen höheren Lehranstalten

der Provinz außer Gebrauch zu setzen .

7 . Von demselben 4 . 4 . 21 . December 1874 Circnlar - Mittheilung eines Ministerial - Erlasses , nach

welchem fortan , wenn in einem Programm der höheren Schulen ein Gegenstand der vaterländischen

Geschichte behandelt ist , davon ein Exemplar dem Curatorium des Reichs - und Staatsanzeigers

einzusenden ist .

8 . Von demselben , Circular - Nescript 4 . 4 . 19 . Januar 1875 . Nach einem Ministerial - Erlaß ist

in Z 9 der Instruction für die Verwaltung der Gymnasialbibliotheken in der Provinz vom 5 . Juli 1856

der Passus , nach welchem bisher etwaige Ueberschüsse aus der . etatmäßig zu verausgabenden Summe dem
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Bibliotheksfond des nächsten Jahres zuzuschlagen waren , um größere Ankäufe auf einmal zu ermöglichen ,
fortan ungültig und zu streichen .

9 . Von demselben , Circular - Erlaß cl . ä . 25 . Januar 1875 . Mit Genehmigung des König ! . Mini¬
steriums soll in Zukunft an allen höheren Lehranstalten der Rheinprovinz und Westfalens das Schuljahr
zu Ostern beginnen .

10 . Von demselben , Circular - Rescript ä . ä . 2 . Februar 1875 . Im Aufträge des König ! . Ministe¬
riums wird eine Ansprache des Vorstands der deutschen anthropologischen Gesellschaft über¬
sandt, zugleich werden zum Zweck einer genauen ethnologischen Erforschung der gegenwärtigen Bevölkerung
Deutschlands Erhebungen über die Farbe der Augen , der Haare und der Haut der Schüler angeordnet .

III . Kyronik der Anstatt .
Das Curatorium der vereinigten Schulen besteht gegenwärtig aus den Herren :

1 . Huber , Oberbürgermeister, Vorsitzender , 6 - Pastor Ribonitsch ,
2 . Castanjen , Beigeordneter , Stellvertreter d . V . 7 . Pastor Viercgge , äsxutatus ourutoiii ,
3 . Landrath von Ditfurth , 8 . Vcrlagsbnchhändler Klasiug und
4 . Commerzienrath Delius , dem Unterzeichneten .
5 . Rechtsanwalt Forstmann ,

Dasselbe ist demnach im Laufe des Jahres wieder vollzählig geworden , nachdem es in den letzten
Jahren außer den im Berichte von 1873 namhaft gemachten Mitgliedern noch zwei andere verloren hatte .
Zunächst legte Herr Staatsanwalt Lange wegen dauernder Kränklichkeit , welcher er im Laufe des Jahres
fern von uns erlegen ist , mit seinem Staatsamte auch seine Stelle im Curatorium nieder , ferner aber
starb am 17 . April vergangenen Jahres der Pastor der Neustüdter Gemeinde Herr H . A Niemeyer .
Beiden Männern schuldet die Anstalt für die langjährige und hingebende Wahrnehmung des Ehrenamtes
ein pietätsvolles Andenken . Letzterem , welcher auch Abgeordneter des Curatoriums bei den Abiturienten¬
prüfungen war , erwies das Lehrercollegium in seiner Gesammtheitdie letzte Ehre , indem es der in der
Neustädter Kirche von Pastor Ribonitsch gehaltenen Gedächtnißfeier beiwohnte und demnächst dem Leichen¬
begängnis sich anschloß . An Stelle des Pastor Niemeyer trat Pastor Ribonitsch als nunmehr
ältester Geistlicher der Stadt in das Curatorium , hinein gewählt wurde von der Behörde Pastor Vier -
egge , welcher zugleich die Functionen eines Deputaten für die Reifeprüfungen übernahm , und Buchhänd¬
ler Klasing .

Das Schuljahr wurde am 13 . April mit Aufnahme der neu angemeldeten Schüler begonnen .
Lehrercollegium : Wie es im vorigen Jahre mit der Quinta geschehen , so wurde mit Anfang

dieses Schuljahrs die Sexta in 2 Cöten getrennt . Das Ordinariat der einen Abtheilung wurde dem
Cantor Wiegand , das der anderen dem Candidaten des höhern Schulamts vr . Stephany über¬
tragen , welcher , indem er zugleich das Probejahr ableistete , zur Wahrnehmung einer ordentlichen Lehrer¬
stelle gewählt worden war . Zugleich trat der ordentliche Gymnasiallehrer Wilhelm Schlee , welcher
nach dem vorigen Jahresberichtnicht sofort nach dem Abgang des Di . Hob u r g eintreten konnte , sein
Amt als Lehrcr der neueren Sprachen an . Zwei Mitglieder des Lehrercollegiums schieden im Laufe des
Jahres ans : zu Ostern vr . Johannes Mannhardt , Michaelis Ur . Woldemar Richter ,
crsterer , um an das K . Gymnasium in Husum znrückzukehren , letzterer , um eine ordeutl . Lehrerstelle in
Königsberg N/ M . zu übernehmen . Beide Collegen werden wir um ihrer persönlichen Eigenschaften und
ihrer gewissenhaften Amtsführung willen in freundlichem Andenken behalten , wenn auch bei ihrer vorüber¬
gehenden Thätigkeit eine nachhaltigere Einwirkung ihrer Bcrufsthütigkeit nicht möglich war .
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Zu Michaelis trat der Candidat des höheren Schulamts Friedrich Eickhoff aus Gütersloh ,

welcher bis dahin an der höheren Bürgerschule in Malchin thätig gewesen war , sein Probejahr bei uns

an und übernahm die bis dahin von vr . Richter ertheilten Leclionen . In die Stelle des letzteren rückte

der ordentliche Lehrer Or . Falt in auf . Im Herbst traf endlich auch die Bestätigung der definitiven

Anstellung des vr . Wilbrand ein , über deren Verzögerung im letzten Programm berichtet war . Als

dritter Lehrer an der Vorschule wurde , nachdem Cantor Wiegand ganz in das Gymnasium übergetreten ,

der Lehrer Wilhelm Rath er aus Ovenstedt bei Petershagen gewählt , welcher bis dahin an der hie¬

sigen Privat - Töchterschule angestellt war . Er konnte indeß erst am 1 . Juli sein Amt antreten , bis dahin
war nur durch die bereitwillige Uebernahme von Mehrstnnden seitens der Lehrer Kottenkamp und

Niedergerke die Dreitheilnng der Vorschule aufrecht zu erhalten .

Der G e s u n d h e i t s z u st a n d war innerhalb des Lehrercollegiums fast durchweg befriedigend ,

nur hatte der Lehrer an der Vorschule Niedergerke im Winter ein hartnäckiges Halsleiden zu bestehen ,

welches ihn ein Vierteljahr lang an der Ertheilung des Unterrichts hinderte . Durch Anwendung von Com -

binationen und das dienstbereite Eintreten des Lehrers Rath er wurde es möglich , den Stundenausfall

zu decken .

Auch unter den Schülern sind bedeutendere Krankheitserscheinungen nur vereinzelt hervorgetreten .

Doch hatten wir auch in diesem Jahre , den Tod eines Schülers zu beklagen , indem der Quintaner Otto

Schabbon einem Herzleiden , welches den fleißigen und gntgearteten Knaben schon lange im regelmäßigen

Arbeiten gehemmt hatte , in den Sommerferien erlag .

Ferien : Zu Pfingsten wurde die Schule Freitag , den 22 . Mai , 4 Uhr geschlossen und Donners¬

tag , den 28 . Mai der Unterricht wieder ausgenommen . Die Hundstagsferien dauerten dies Mal fünf

Wochen ( vom 6 . Juli bis 10 . August ) , weil die nothwendig gewordenen Reparaturen des Schulgebäudes

eine längere Zeit in Anspruch nahmen . Während der Ferien wurde eine Arbeitsschule , bei welcher sich

42 Schüler betheiligten , unter Leitung des vr . Step Hany gehalten . Die Michaelisferien begannen am

26 . September und erreichten wegen des oben ermähnten Zuschlags zu den Sommerferien schon am 4 . Ok¬

tober ihr Ende . Zu Weihnachten endlich wurde die Schule am 23 . December geschlossen und nach Neu¬

jahr am 5 . Januar wieder eröffnet .

Außerdem wurde der Unterricht nur noch zweimal unterbrochen , indem einmal ein schöner Nachmittag

zu einem Ausflug der einzelnen Klassen verwendet wurde und einmal der Vormittag ausfiel , um dem Lehrer¬

collegium die Möglichkeit zu geben , sich an einem Leichenbegängnis ; zu betheiligen .

Schulfeste und Erholungen : Unmittelbar vor den großen Ferien wurden die üblichen Turn¬

fahrten in der für die einzelnen Klassenstnfen gewohnten Ausdehnung unternommen . — Auch die Feier

des Sedan - Tages wurde im Wesentlichen in der im vorigen Jahre beschriebenen Weise , die nunmehr

sich so bewährt hat , daß sie als eine feststehende gelten kann , durchgeführt und hatte einen durchaus unge¬

trübten und in mehreren Momenten erhebenden Verlauf . Die Ansprache , mit welcher die Festlichkeit auf

dem Johannisberge zu beginnen pflegt , hielt diesmal der Rector der 1 . Bürgerschule Kuhlo , das Hoch

auf den Kaiser , mit welchem der feierliche Tag beschließt , der Kaufmann Herr Göttlich Krönig . —

Am 22 . December wurde das Wohlthüterfest unter allgemeinster Betheiligung und besonderem Zu¬

drange des Publikums begangen . Der musikalische Theil derselben bestand in der Aufführung mehrerer

Chöre ans MendelSsohn ' s Atalie , die mit Deklamationen klassischer Dichtungen aus der deutschen und

lateinischen Literatur wechselten , und einem Schlußchoral . Die Festrede hielt Gymnasiallehrer vr . Michael
über „ Loebell als Geschichtsforscher " .

Der Geburtstag unsers Kaisers und Königs wird diesmal höherer Anordnung zu Folge

schon am 20 . März gefeiert werden . Die Festrede wird Gymnasiallehrer Nr . Fallin Hallen über

^ Frankreich und Deutschland " . Mit der Feier wird die lateinische Valediction des Gymnasial - Abiturienlen

« >
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Ernst Bertelsmann und die deutsche des Real - Abiturienten Julius Consbruch , endlich die Ent¬

lassung der Abiturienten verbunden werden .

Maturitätsprüfungen fanden zu Michaelis am Gymnasium , zu Ostern au beiden Anstalten

Statt . Zn Michaelis wurde die mündliche Prüfung am 22 . September , zu Ostern am 10 . und 11 . Fe¬

bruar , jedes Mal unter Vorsitz des König ! . Commissarius Geh . Rath vr . Suffrian , gehalten , nachdem

die schriftlichen Examina in der Woche vom 7 . — 12 . September , bez . 25 . — 30 . Januar vorangegangen

waren . — Zugleich war zu Ostern vom König ! . Provinzial - Schulcolleginm ein Fremder , Adolf Net --

telh o rst aus Pr . Oldendorf , behufs der Maturitätsprüfung überwiesen , welchem das Zeuguiß der Reife

ertheilt wurde .

Zwei Todesfälle , die beide in das Wintersemester fielen , haben die besondere Theilnahme des Lehrer¬

collegiums in Anspruch genommen . Beide Male galt die Beteiligung des gesammten Lehrercollegiums

der feierlichen Bestattung Solcher , deren Namen aus Anlaß der wohlthätigen Stiftungen , welche nach ihnen

benannt sind , wiederholt dankbare Erwähnung in den Jahresberichten der Anstalt gefunden haben und in

der dauernden Erkenntlichkeit Derjenigen , welche die Wohlthaten derselben genießen , fortleben werden . Am

19 . October wurde Frau Wittwe Bertelsmann geb . Johanning , am 1 . März Herr Commerzienrath Banst

zur letzten Ruhe geleitet .

Es bleibt endlich noch eine besondere Pflicht der Berichterstattung übrig , deren der Unterzeichnete sich

mit wärmstem Danke im Namen des Lehrercollegiums entledigt , indem auf Anregung des Cnratoriums ,

insbesondere seines für die Interessen unserer Schule unermüdlich thärigen Vorsitzenden , und auf Grund der

opferbereiten Bewilligung der städtischen Behörden die Lehrer unserer Anstalt schon vom 1 . October 1874

an in den Genuß der Wohnungszuschnßgelder gelangt sind , so daß nunmehr in den Gehaltsverhältnissen

ein Unterschied zwischen unserer Schule und den König ! . Anstalten nicht mehr besteht .

IV . WoHttyätige Stiftungen und Zuwendungen .
1 . Die L e h r er -- W i t t w e n und Waisenkasse ( Bansi - Stiftung ) . Nechnungsführer :

Professor Collmann . 1 ) Kapital eU , dessen Zinsen zur Verwendung kommen , beträgt Mark 4411 , 3 . Aus

den Zinsen erhält gegenwärtig eine Wittwe jährlich 226 Mark . 2 ) Kapital U , dessen Zinsen erst 1880

verwandt werden dürfen , beträgt Mark 5291 , 24 gegen Mark 4970 , 2 zu Anfang 1873 .

2 . Die L e h r e r - W it t w e n k a s s e ( Berkcnkamp ' sche Stiftung . ) Nechnungsführer Gymnasial -

Kassenrcndant Lindenstromberg . Kapital am 1 . Januar 1875 — Mark 5194 . 53 . Es werden in diesem

Jahre an 2 Wittwen Pensionen gezahlt .

S t i p e n d i e n - F o n d . Die Zinsen der ÄUrkenkamp ' schen Stiftung wurden in 5 Portionen zu

60 Mark au einen Gymnasial - Primaner , einen Gymnasial Sekundaner , einen Real - Obertertianer , einen

Real - Quartaner und einen Quintaner vertheilt . Das Bertclsmann ' sche Stipendium im Betrage von

Mark 77 , 3 . erhielt ein Real - Obertertianer . Die Zinsen der Delius - Stiftnng genoß ein Gymnasial -Ober -

tertianer . — Die Freiherr von Spiegcl ' sche Stiftung betrug am 1 . Januar 1875 Mark 1065 , 65 .

4 . Eine besondere Zuwendung hat unsere Anstalt auch diesmal dankend zu erwähnen , indem Herr

Kaufmann H . Consbruch aus Veranlassung der ehrenvoll bestandenen Maturitätsprüfung seines der

Realschule an ^ ehörenden Sohnes 150 Mark zur Bereicherung des physikalischen Apparates der Anstalt schenkte .

V . Statistik .
1 . Die Namen des Lehrerpcrsonals ergeben sich aus der Schlußtabelle .
2 . Die Abiturienten waren :

zu Michalis 1874 und zwar am Gymnasium :

Woldemar Tenge ans Rietberg , evangelischer Confession , 18 */ z Jahre alt . Er ging zunächst

nach Lausanne , um später auf einer deutschen Universität Jura und Cameralia zu studiren .

r
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L . zu Ostern d . Js .
a . am Gymnasium :

Nro . Namen . Geburtsort . Confession . Alter . Studium oder
Beruf . Wo ?

1 Ernst Bertelsmann Bielefeld evangelisch
18 ^ 4 3 .

Jura u . Camer . Jena .
2 Otto Brinkmann Werth er „ 20 V - „

Medicin unbestimmt .
3 Rudolf Blendermann Ringstedt bei Stade 19 „ NeuereSprachen Güttingen .
4 Hoimar von Ditfurth Bielefeld

19V4 „
Heeresdienst Minden .

5 Hermann Hägerbiiumer Oppend orst' .Pr .Oldendorf
19 ' / 4 „

Theol . u . Philol . Leipzig .
6 Hermann Hartog Bielefeld

20V - .
Jura Jena .

' 7 Gerhard Krohn Bielefeld
18 V - „

Baufach Bielefeld .
8 August Leonhard Brackwede

19V - „
Medicin Halle .

9 Hugo Zeeh Rheine katholisch
20 ' V „

Medicin unbestimmt .
b . an der Realschule :

evangelischJulius Consbruch Bielefeld
Wilhelm Schönfeld Detmold

Die Real - Abiturienten erhielten beide das Prädi
3 . Schüler

18 ^ 3 .
217. , ,

üt „ Gut bestanden " .
- Tab elle .

Kaufmann
Baufach

Bielefeld .
Detmold .

Klasse .

Schiilcrbestaud
beim

Beginne
des

Schuljahrs .

Im Laufe des Jahres sind

ausgenommen abgegaugen

n durch

Versetzung.
versetzt.

insbürgerliche

Leben. ZUM
Kriegsdienst. zurRealschule.

(Gymn.) zuanderen
Schulen.

zur

Universität. gestorben. verwiesen.

Schülerzahl
am

Schluß
des

Schuljahrs .

G . I . 17 — — — — — — — 10 — 7
G . II . 24 1 - - — 7 — — — — — — 18
G . III . 40 4 — 1 — — 1 — — — — 42
G . IV . 21 2 — 1 — — — — — — — 22
Vu . . . . 30 2 — 32
V d . . . 32 1 — — — — — I — 1 — 31
Via . 35 1 — — — — — 1 — — — 35

VI b . . 35 35

234 222

Vorschule K . 43 1 — — — - — — — — — 44
L . 36 — — 1 — — — — — — 35
0 . 40 — — — — — — 1 — — — 39

353 340
R . 1. 3 — — — 2 — — — — — 1
R . II . 31 31
R . 111 ^.. 23 1 — — — — — 1 — — 23
N . 111L . 35 1 — — — — — 1 — -- 35
R . IV . 44 3 — — — — — — — — 47

489 477
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VI . Stand der Lehrmittel ,
a Bibliothek .

Unter Aufsicht des Gymnasiallehrers vr . Fries .
Geschenkt wurden :

1 ) Von dem hohen Ministerium : Zeitschrift für deutsches Alterthum . Martin Luther . Sein Leben
-und seine Schriften von Köstlin 2 Bde .

2 ) Von der Weidmannschen Buchhandlung : Thucydides von Classen Bd . 5 . Lykurg gegen Leocrates
von Nikolai . Lateinische Wortkunde von Herm . Perthes . Cursus 1 . 3 . 4 .

3 ) Von der hiesigen Ressourcengescllschafft : mehrere Jahrgänge der Preuß . Jahrbücher .
4 ) Von Herrn Kaufmann Westermann : eine bedeutende Zahl älterer , vornehmlich historischer Werke ,

außerdem eine Sammlung werthvoller provinzialer und lokaler Zeitschriften .
5 ) Von Herrn BuchdruckereibesitzerBertelsmann : Simrock, Handbuch der deutschen Mythologie .

Simrock , die Edda . Gebrüder Grimm , Lieder der alten Edda . v . d . Hagen , die Eddalieder . Rühl ,
über den Ursprung der isländischen Poesie aus der angelsächsischen . Leo , Cädmon ' s biblische Dichtungen .
Hahn , Auswahl aus Ulfilas . Hahn , ahd . Grammatik . Hahn , Uebungen zur mhd . Grammatik . Ziemann ,
mhd . Wörterbuch , v . d . Hagen , Volsunger -Sager . Lachmann , der Nibelungen Noth und die Klage ,
v . d . Hagen , der Nibelungen Noth . Göschel , die Sage von Parcival u . v . Gral . San - Marte, Leben
und Dichtungen Wolfram ' s v . Eschenbach Bd . 2 . Lachmaun , Walther v . d . Vogelweide 3 . Ausg .
I . Grimm , über den altd . Meistergesang . Reinecke , de Vos mit dem Koker . San - Marte , Walther v .
Aquitanien . Merleker , Musologie .

6 ) Von Herrn Kantor Grovcmeyer : Ranke , der Ursprung des siebenjährigen Krieges . Kunst¬
chronik 2 Bde .

7 ) Von Herrn Postmeister Voigtel : Homann ' s Atlas über die ganze Welt . Nürnberg 1716 .
8 ) Von Herrn Pros . Collmaun : Illuto äs isMblioa sll . Ltgllbuum .
9 ) Von Herrn Gymnasiallehrer Perthes : Huto , IRueä . , ^ xol . et 6Ut . , Neu . , Uut ^ xbr . ,

lllliesA . , Hipp ., 8oxb . eil . Ltullbruim .

10) Von Herrn stuä . Hoe cker : Vorländer , Höhenbestimmungen im Regierungsbezirk Minden . Jean
Paul, Levana .

Für diese Geschenke sprechen wir unfern herzlichsten Dank aus .
Aus eigenen Mitteln wurden angeschafft für die Gymnasialbibliothek :
Jahn ' s Jahrbücher . Philologus . Lit . Centralblatt . Jen . Literatur -Zeitung . Zeitschrift f . G . W .

Rhein . Museum . Stiehl ' s Centralblatt . Lemcke , Jahrbuch f . roman . u . engl . Sprache . Petermann ' s
Mittheilungen . Schlömilch , Zeitschr . f . Math . u . Physik . Hentschel ' s Euterpe . Fortsetzung zu Schmidt ' s
Encyklopädie , Grimm ' s Wörterbuch , Bram ' s Thierreich , Nonumeutu Osrmuuiue , Generalstabswerk.
DidbsoL , Leaeuivas Ilowuuoruiu xossis lrugMWtu . Illuto v . Steinhart Bd . 9 . LloraiasLn , ^ uulsctu
Hvluuu . Neue, Lat . Formenlehre . Hartmann ' s Jwein v . Lachmann . Müllenhoff u . Scherer , Denk¬
mäler . Uiroliu », loxioou 6io . ect . Uaooiolati . tbeätrv tran ^ ais 10 Bde . Schmitz , Enkyklopüdie
des philol . Studiums der neueren Sprachen nebst 3 Supplementen . Schmitz , die neuesten Fortschritte der
franz . engl . Philologie .

d . Die naturwissenschaftlichen Sammlungen .
Das physikalischeKabinet ( unter Aufsicht des Professor Collmann ) . Außer manchen mehr oder

Iveniger bedeutenden Reparaturen wurde neu angeschafft : 1 ) Poggendorfs Annalen . 2 ) Apparat nach
Haldat, den Bodendruck der Flüssigkeiten zu zeigen . 3 ) Ein Capillaritätsapparat . 4) Eine Sirenenscheibe .
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5 ) Eine Messingscheibe zn Klangfiguren . 6 ) Zwei Keudt ' sche Röhren zu Staubfiguren . 7 ) Ein Ohr -

Modell . 8 ) 6 Stimmgabeln auf Resonanztasten . 9 ) Ein Monochord . 10 ) Ein Schwefelkohlenstoffprisma -

Der Primaner Bertelsmann schenkte einen Himmelsglobus mit Meridian und Stnndenkreis ; der

Primaner Heidsiek eine Sammlung Körper zum stereometrischen Unterricht .

Die Sammlung chemischer Präparate konnte durch das bereits im vorigen Programm erwähnte

Geschenk des Herrn Weinhündlers Biermann zu einem gewissen Abschluß gebracht werden . Auch die

Ausstattung des Laboratoriums erfuhr einige Ergänzungen .

v . Das naturhistorische KaLinet

konnte in Folge der Munificenz der städtischen Behörden theilweise reorganisirt werden . Die Sammlungen

waren allmählich so angeschwollen , daß die vorhandenen Schränke und Localitüten schlechterdings nicht mehr

ausreichten , um diejenige Ordnung und Uebersichtlichkeit zu erhalten , welche bei Naturaliensammlungen

unerläßlich sein sollte . Durch die Bewilligung zweier großen Glasschränke wurde dem ersten Bedürfniß

abgeholfen , und es konnte die schöne — noch von dem ehemaligen Gymnasiallehrer Cramer organisirte —

Sammlung ausgestopfter Vögel endlich in einer passenden und gefälligen Weise aufgestellt werden . Ein

Glasschrank fand seinen Platz auf dem Korridor , wodurch es möglich wurde den Schülern namentlich eine

Sammlung der wichtigsten Mineralien beständig zugänglich zn machen .

An Geschenken liefen ein : Von Herrn Gastwirth König ein Steinmarder . Von den Schülern :

Krönig ( III ll . U .) ein Wellenpapagei , Waldecker ( IV . U .) ein Kolibri , DeliuS ( IV . II .) ein Stück

Steinsalz , Veerhoff ( IV . II .) ein Grünspecht , Westerwick ( IV . 6 .) einige Schildkröten , Schildkröten¬

eier und Schlangen in Spiritus , Coesfeld ( IV . 6 .) Versteinerungen , Ludolf ( V .) eine Kriekente .

Sr - nung -er öffentlichen Prüfung .
Montag den 22 . März :

Vormittags : 8 Uhr : Choral .

„ 8 - 8 V , Vorschule I . Klasse .

8 ' / 2 - 9 Vorschule II . Klasse .

, , 9 - 9 >/ 2 Vorschule III . Klasse .

9V - - 10 Sexta II . Latein .

10 - 10 V 2
, , Sexta .V und II . Naturgeschichte .

I 0 V 2 - H Quinta II . Französisch .

11 - 1 IV -
Quinta Latein .

„
11 -/ 2 - 12 Real -Quarta . Französisch .

Nachmittags : 3 - 3 V- Real - Untertertia . Geschichte .

3V - - 4 Real - Obertertia . Mathematik .

4 - 5 1 " , I Physik . E „ g

Vormittags : 8 — 8 V2 Uhr :

„ SVg - OV- "
„ 9V2 - 10 „
„ IO - WV2 "

Dienstag den 23 . März :
Gymnasial - Qnarta . Griechisch .

Gymnasial - Tertia . Latein u . Mathematik .

Gymnasial -Secunda . Griechisch .

Gymnasial - Prima . Geschichte .

- >



Die Osterferien dauern von Mittwoch den 24 . März bis Donnerstag den 8 . April . An diesem
Tage findet die Prüfung der neuaufzunehmenden Schüler von 9 Uhr Morgens ab im Gymnasialgebäude
Statt . Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete in den Morgenstunden des 6 . und 7 . April entgegen . Die
Necipienden müssen mit Schreibmaterial versehen sein , auch einen Impfschein , und . wenn sie
zwölf Jahre alt sind , einen Revaccinationsschein außer dem Geburtsschein
beibringen .

Zum Eintritt in die Sexta ist ein Alter von mindestens neun Jahren erforderlich , womit es in
Uebereinstimmung steht , wenn die Kinder mit dem vollendeten sechsten Lebensjahr den dreijährigen Cursus
der Vorschule beginnen .

Auswärtige Schüler dürfen nach den Schulgesetzenihre Wohnung nur mit Genehmigung des
Direktors wählen und wechseln . ^

Nitzsch .

Auf Wunsch des Herrn Director Cramer in Barr berichtige ich meine denselben betreffende An¬
gabe im letzten Programm dahin , daß derselbe von Bielefeld ans als Director an die Realschule
in Münster berufen wurde .
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